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Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung II Punkt 28 der öffentlichen Sitzung am 13. Februar 2020

Antrags-Nr. 20-F-20-0001

Flexibilisierung des Nahverkehrsplans - verstärkte Einrichtung von Multifunktionsflächen in den 
Bussen ermöglichen 
- Antrag der Fraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 29.01.2020 -

Der Zuwachs von Rollatoren, Kinderwägen und Fahrrädern führt zu zunehmenden Konflikten 
zwischen Fahrgästen sowie zu Verzögerungen im Betriebsablauf von ESWE Verkehr. Die 
Problematik wurde im Jahr 2019 bereits im Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr sowie im 
Aufsichtsrat von ESWE Verkehr besprochen, zuletzt hat auch der Arbeitskreis der Wiesbadener 
Behindertenorganisationen und Interessengemeinschaft Behinderter eine Lösung eingefordert. Die 
naheliegendste und nachhaltigste Lösung ist die Ersetzung einer Sitzreihe durch zwei Klappsitze, 
die je nach Bedarf als Mehrzweckfläche oder als Sitz genutzt werden können. Allerdings hat der 
gültige Nahverkehrsplan hier eine Regelungslücke, da eine Aussage fehlt, dass Klappsitze als 
Sitzplätze mitgezählt werden dürfen. Da der Nahverkehrsplan von der 
Stadtverordnetenversammlung beschlossen wurde, ist auch ein Stadtverordnetenbeschluss 
notwendig, um die Regelungslücke zu schließen. 

Wenn bis zur kompletten Überarbeitung des Nahverkehrsplans gewartet würde, hätte das zur 
Folge, dass die gesamten ersten 120 E-Busse mit der bisher üblichen kleineren Mehrzweckfläche 
bestellt würden, sodass die Konflikte auf Jahre hinaus Fortbestand hätten.

Der Ausschuss möge beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Dezernat V/ESWE Verkehr wird beauftragt, für die 64 nächsten E-Solobusse, deren Auslieferung 
für 2021 geplant ist, sowie für alle etwaigen Folgebestellungen, eine vergrößerte Mehrzweckfläche 
zu realisieren, indem eine Zweier-Sitzreihe durch zwei Klappsitze ersetzt wird. Die Vorgaben des 
Nahverkehrsplans werden hier insoweit flexibilisiert, als dass bis zu zwei Klappsitze pro Bus als 
Sitzplätze angerechnet werden können.

Beschluss Nr. 0029

Der Magistrat (Dezernat V/ESWE Verkehr) wird beauftragt, für die 64 nächsten E-Solobusse, 
deren Auslieferung für 2021 geplant ist, sowie für alle etwaigen Folgebestellungen, eine 
vergrößerte Mehrzweckfläche zu realisieren, indem eine Zweier-Sitzreihe durch zwei Klappsitze 
ersetzt wird. Die Vorgaben des Nahverkehrsplans werden hier insoweit flexibilisiert, als dass bis zu 
zwei Klappsitze pro Bus als Sitzplätze angerechnet werden können.

(antragsgemäß Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr 04.02.2020 BP 0017)
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Dem Magistrat Wiesbaden,     .02.2020
mit der Bitte um weitere Veranlassung im Auftrag

Dr. Heimlich

Der Magistrat Wiesbaden,     .02.2020
-16 - im Auftrag

Dezernat V
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Bock
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